
Wer kontrollieren will, ob die 

Anzeige seines Tachos der tatsäch-

lich gefahrenen Geschwindigkeit 

entspricht, kann dies auf einfache 

Weise tun.

Benötigt wird lediglich eine präzise 

Stoppuhr, eine charmante Bei-

fahrerin als Zeitnehmerin, eine ver-

kehrsarme Straße mit Kilometer-

steinen (-pfosten) und die neben-

stehende Tabelle.

Man fährt (vielleicht mehrmals) auf 

einer geraden Strecke von 1000 

Metern eine konstante Tacho-

geschwindigkeit von z.B. 60 KM/h. 

Um den Fahrer nicht abzulenken, 

stoppt die oben erwähnte Bei-

fahrerin die benötigte Zeit für die 

1000 Meter in Sekunden. In der 

nebenstehenden Tabelle wird dann 

der ermittelte Minuten-/Sekunden-

Wert gesucht. Die rechts daneben-

stehende Zahl nennt die tatsächliche 

Geschwindigkeit im Vergleich zur 

gewählten Tachogeschwindigkeit. 

Ist die Abweichung erheblich, sollte 

man seinen Tacho in einer Fach-

werkstatt nachjustieren lassen.

Viel Spaß beim Ausprobieren!

Peter Mävers

Schein und Sein
Tachoanzeige und tatsächliche Geschwindigkeit

Aus dem französischen Buch
“ÉDITION PRACTIQUES AUTOMOBILES”
von 1955
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